
Gedruckt am 03.03.2026

Regionaljournal Steiermark

Leclerc gewinnt den GP von Österreich 

Trotz Problemen am Gaspedal schafft es Leclerc den Sieg über die
Ziellinie zu bringen. Damit ist der Monegasse erstmals seit fünf
Rennen wieder auf dem Podest. Verstappen und Hamilton
komplettieren das Podium. 

„Das war ein wirklich gutes Rennen. Das Tempo war immer da und ich
hatte faire Kämpfe mit Max“, freute sich Leclerc, der die letzten sechs
Rennen nicht mehr auf dem Podium stand. Tatsächlich schien der
Ferrari am Sonntag dem Red Bull überlegen. Schon in Runde zwölf
übernahm Leclerc das erste Mal die Führung von Verstappen.
Mehrmals wechselten sich die beiden an der Spitze ab. Trotzdem wurde
es am Ende noch einmal spannend.

Leclerc kämpfte mit dem Gaspedal: „Am Schluss hatte ich Probleme mit
dem Gaspedal. Das hat sich komisch angefühlt, es ging einfach nicht
ganz nach Null unten. Die letzten fünf Rennen waren schwierig. Aber
jetzt haben wir gezeigt, dass wir wieder da sind“, so der Monegasse,
der sich mit seinem ersten Podest nach fünf Rennen wieder auf Platz
zwei in der WM-Wertung vorschob. Mit 170 Punkten auf dem Konto
verkürzte Leclerc seinen Rückstand auf 38 Punkte. Weiterhin in
Führung liegt Verstappen mit 208 Zählern.

Während sich Verstappen mit einem zweiten Platz begnügen muss,
feierte die Mercedes-Box Platz drei von Lewis Hamilton wie einen Sieg.
Nach einem Doppel-Aus im Qualifying, in dem zuerst Hamilton und
dann Teamkollege George Russell ihre Autos in die Wand wuchteten,
schien das Wochenende für die Silberpfeile gelaufen. Doch ein guter
Sprint und ein gutes Rennen sorgten für die weiteren Topplätze für das
Team.

Ganz starkes Rennen auch von Mick Schumacher. Der Haas-Pilot wird
Sechster, holt erneut Punkte und fährt damit sein bestes Rennergebnis
seiner F1-Karriere ein! 
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Die Top 10 in der Übersicht:

1. Leclerc

2. Verstappen

3. Hamilton

4. Russell

5. Ocon

6. Schumacher

7. Norris

8. Magnussen

9. Ricciardo

10. Alonso
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